
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses am 
Donnerstag, den 12. November 2009 im Verwaltungsgebäude in Schacht-Audorf 
 
Beginn: 18.00 Uhr Ende: 19.10 Uhr 
 Az.: 028.3173 - Loe 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt Der Ausschussvorsitzende: 

Herr Horst Köller 
 
Die Ausschussmitglieder: 
Frau Agnes Retzlaff 
Herr Frank Dekarz 
Herr Dr. Gunther Hammermüller 
Frau Dorit Sievers 
 

 b) es fehlte entschuldigt: Herr Harry Evers 
   
 c) nicht stimmberechtigt: Herr Jens Thies, Herr Frank Bermann sowie Frau 

Maike Loeck von der Amtsverwaltung Eiderkanal 
als Protokollführerin 

 
 
Herr Köller eröffnete die Sitzung um 18.00 Uhr und begrüßte alle Anwesenden. 
 
Er stellte fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 03.11.2009 ordnungsgemäß un-
ter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Gegen die ordnungsgemäße Einla-
dung wurden keine Einwendungen erhoben. Herr Köller stellte fest, dass der Ausschuss 
aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig war. 
 
 
T A G E S O R D N U N G :  
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 
1. Personalangelegenheiten Bücherei 
 
Öffentlicher Teil: 
 
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
3. Haushalt 2010 
4. 5-Jahres-Plan 
5. Seniorenkaffee am 08.12.2009 
6. Deutschlands größte Ü 30 Party am Dörpsee 
7. Verschiedenes 
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Nichtöffentlicher Teil: 
 
… 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP 2: Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Auf Wunsch von Herrn Dr. Hammermüller sollten folgende Sätze umformuliert werden: 
 
TOP 1:  ….Sie baten darum, einen Fußweg von den Wohnungen ab Grundstücksgrenze in 
Richtung Dorfstraße (Kaufmann, Arzt) durch die Gemeinde Schacht-Audorf bauen zu 
lassen. 
TOP 5: Herr Köller informierte, dass Vertreter der Gemeinde Buxy/Frankreich zwi-
schenzeitlich hier gewesen sind, um die Willenserklärung für die Kommunalpartnerschaft 
zu unterzeichnen. 
 
Weitere Einwände gegen das letzte Protokoll wurden nicht erhoben; es gilt damit als ge-
nehmigt. 
 
 
TOP 3: Haushalt 2010 
 
Der Ausschuss beschloss die in der letzten Sitzung ermittelten Haushaltsansätze für den 
Bereich Soziales und Kultur für den Haushalt 2010 wie folgt: 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen  
 
 
 
 
TOP 4: 5-Jahres-Plan 
 
Der Ausschuss beschloss die in der letzten Sitzung ermittelten Ansätze für den 5-Jahres-
Plan wie folgt:  
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen  
 
 
TOP 5: Seniorenkaffee am 08.12.2009 
 
Der Ausschuss legte das Programm für den Seniorenkaffee in diesem Jahr fest. Es lautet 
wie folgt: 
 

1. Ansprache durch den Bürgermeister Herrn Eckard Reese 
2. Darbietung des Chores von Frau Ley 
3. Ansprache durch den Schulleiter Herrn Dieter Backhaus  
4. Plattdeutsche-Lesung von Herrn Hans-Jürgen Polleit 
5. Verlosung 
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TOP 6: Deutschlands größte Ü 30 Party am Dörpsee 
 
Herr Köller übergab das Wort an Herrn Delfs. 
 
Herr Delfs stellte sein Konzept bzw. seine Überlegungen für die geplante Ü 30 Party am 
Dörpsee vor. Aufgrund der bisherigen Erfahrungen war es sein Wunsch, ein größeres 
Event mit 10.000 bis 15.000 Gästen hier in der Gemeinde zu organisieren.  
Auf Nachfrage erklärte Herr Delfs, dass die ansässigen Unternehmen (z.B. Taxi, Einzel-
handel, Landwirte) sowie die Gemeinde selbst durch diese Veranstaltung profitieren. 
 
Die Ausschussmitglieder hatten Bedenken, die Ü 30 Party in der Badehochsaison zu ver-
anstalten, da hierdurch der Dörpsee für Badegäste für eine Woche gesperrt werden müss-
te.  
 
Nach ausführlicher Diskussion war sich der Ausschuss darüber einig, dass noch zu viele 
Punkte, wie z.B. Verkehrssituation (Rettungswege sowie Durchfahrt durch die Gemeinde 
Schülldorf), Stromversorgung, Zustimmung der Unteren Naturschutzbehörde sowie Aufla-
gen des Ordnungsamtes ungeklärt seien. Zudem sei ein wichtiger Punkt, dass sich Ein-
wohner über erhebliche Lärmbelästigung beschweren könnten.  
Herr Delfs wurde gebeten, zunächst diese Punkte abzuklären. Im Anschluss wird ihm die 
Gelegenheit geboten, sein Konzept neu zu präsentieren.  
 
Herr Delfs teilte darauf hin mit, dass er ggf. an der bisherigen Veranstaltungsvariante fest-
halten würde, um sich durch dieses geplante Konzept keinen Nachteil zu verschaffen. 
 
Herr Köller dankte Herrn Delfs für die ausführliche Präsentation und verabschiedete ihn. 
 
Frau Retzlaff gab im Anschluss zu Bedenken, dass die Gemeinde von den bisherigen 
Veranstaltungen im Nachhinein viel Arbeit hatte. Der Bereich an der Fähre war ver-
schmutzt, so dass die Bauhofmitarbeiter die Fläche nachreinigen mussten. Zudem lagen 
Glasscherben im Dörpsee. Sie warf weiter ein, dass man nicht sicher gehen kann, dass 
das DLRG-Heim während der Veranstaltung nicht beschädigt wird.  
 
Der Ausschuss machte sich darüber Gedanken, ob Herrn Delfs eine Ausweichfläche an-
geboten werden kann. Eine angemessene Ausweichfläche ist in der Gemeinde Schacht-
Audorf jedoch nicht vorhanden. 
 
Frau Sievers warf ein, dass der Hauptausschuss beschlossen hatte, lediglich 2 Veranstal-
tungen pro Jahr bis max. 3 Uhr zuzulassen. Bei einer mehrtägigen Veranstaltung ist je-
doch fraglich, ob die zeitliche Vorgabe eingehalten werden kann.  
Durch die Veranstaltungen am Kiek Ut wird sie bereits des Öfteren der Lärmbelästigung 
ausgesetzt. Sie teilte mit, dass andere Veranstaltungen lediglich bis 1.00 Uhr gehen wür-
den. 
 
Der Ausschuss einigte sich darauf, dieses Thema in der nächsten Sitzung ausführlicher zu 
besprechen und ggf. eine Änderung der max. Veranstaltungsdauer zu beschließen.  
 
 
TOP 7: Verschiedenes 
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Herr Köller informierte, dass am 03.12.2009 um 19.00 Uhr das Vorbereitungsgespräch 
zum Dorfstraßenfest am 14.08.2010 stattfindet. 
Herr Dekarz fragte nach, ob dieser Termin verschoben werden könnte, da in dieser Woche 
ebenfalls das Vineta Fußballcamp 2010 stattfindet.  
Der Ausschuss einigte sich darauf, dieses im Vorbereitungsgespräch noch mal anzuspre-
chen.  
Herr Köller teilte mit, dass das Dorfstraßenfest 2010 nicht mehr in der Gesamtlänge der 
Dorfstraße stattfinden soll. Die Platzvergabe soll erst ab Bäcker Schwartz erfolgen, um die 
Stände und damit auch die Besucher näher zusammen zu bringen. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, bedankte Herr Köller sich für die 
rege Beteiligung und schloss um 19.10 Uhr die Sitzung. 
 
 

gez. Köller        gez. Loeck 
_________________________________   _____________________ 
Ausschussvorsitzender      Protokollführerin 
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